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Hefte Für Orte sind Hefte mit Texten und Abbildungen, die direkt für einen Ort entstanden sind. Die 
Materialien wie Kopien, Karton, Folien und die Form stehen in einem direkten Bezug zu Phänomenen 
des Ortes wie Architektur, Alltagsmaterialien am Ort, Ortsbezüge wie Stadt- oder Raumpläne.  
 
Alle Hefte sind Originale und oftmals Unikate. Per Email können Preise und Details angefragt werden.  
 
 
 
 
STORY ABOUT A WALK ON A STREET  

 
BOOK FOR A PLACE # NO.1 
 
s/w Kopien von Fotografien des Gleimtunnels I Berlin mit Texten, die den Tunnel als Ort beschreiben 
und gleichzeitig das Gehen durch die Strasse und den Tunnel reflektieren.  
 
10 Seiten, Ringheftung, 21 x 29 cm, August I 2009  
 
 
 
DER PARK IM WINTER  

 
SKRIPT FUER TEXT-BILD ESSAYS 
 
s/w Kopien von Fotografien des Körnerparkes in Berlin-Neukölln mit innen liegenden Textheften und 
Bildheften. Heftumschlag und Innenteil mit Textfragmenten collagiert. Der Park ist ein Ort, der in der 
detailierten und intensiven Beobachtung zum „Tatort“ wird.  
 
3 Texthefte, 3 Bildhefte in einem Kartonumschlag, genäht und geklebt, 26 x 31 cm, November I 2008  
 
 
 



DAS FOYER  

 
SKRIPT FUER EINEN RAUM  
 
Das Heft Das Foyer bezieht sich auf das ehemaligen Ausstellungsraum des CHB I Collegium 
Hungaricum Berlin in einem Gebäude aus der ehemaligen DDR. Die Materialien des Raumes, die 
Blickschneisen der großflächigen Fenster und die Aussicht auf Wohngebäude im gleichen 
Architekturstil werden in Textcollagen im Inneren des Heftes festgehalten. Eine Text- und Raumcollage 
zeichnen den Grundriss des Ausstellungsraumes nach.  
 
30 x 28 cm, Umschlag mit Holzfunier beklebt, Innen schwarzer Karton und goldenes Papier mit Textstreifen und 
Karton, August I 2007 
 
 
 DIE FASSADE  

  
 ERZAEHLUNG FUER EINEN ORT 
 
Die Erzählung Die Fassade bezieht sich auf die Wohngebäude-Architektur am Alexanderplatz. Die 
Architektur ist der szenische Hintergrund für eine mysteriöse Begegnung zwischen einer Frau und 
einem Mann. Das Apartmentzimmer, in dem sie sich treffen und der Blick aus dem Fenster auf den 
Alexanderplatz und die Strassen sind „szenische Blicke“. Das Heft hat zwei verschiedene Farben, grau 
und schwarz und ist mit Karton beklebt.  
 
22 x 23 cm, Kartonumschlag mit linearen Abständen auf Papier geklebt, innen Seiten genäht, Text 
August I 2007  
 
 
 
DER KREIS  

 
HEFT FÜR EINEN ORT  
 
s/w-Fotografien vom Blick vom Alexanderturm auf die Stadt sind als Kopie stark vergrößert und mit 
Textfragmenten über die Stadt, Ort ein dieser und Wege durch sie hindurch collagiert. Der Titel Der 
Kreis gibt thematisch eine Erzählung über einen Mann, der Spuren seiner Vergangenheit in Berlin sucht 
wieder. Die Wege, die er geht liegen in einem kreisförmigen Areal, das er zuvor auf dem Stadtplan 
einzeichnete. Die Textfragmente im Heft beschreiben seine besondere Wahrnehmung der Stadt. 
 
4-seitig, s/w-Kopien, genäht, mit Textfragmenten collagiert, 40 x 30 cm, September I 2007 



PRINZENALLEE – EIN STUECK 
OHNE DIALOGE 

 
BILDHEFTE VOM ORT  
 
Verschiedene Bildhefte mit Kopien von Fotografien der Prinzenallee in Berlin-Wedding. In 
Zoomansichten werden Hausfassaden, Fenster, Gegenstände in Schaufenstern fotografisch 
untersucht. Die Unschärfe und der Aufbau der Seiten “Bild für Bild“ macht den fotografischen Prozess 
sichtbar und gibt den Blick des Beobachtens und Fotografierens wieder.  
 
Jeweils 29 x 21 cm, s/w-Kopien, genäht, teilweise mit farbigen Folien auf der ersten Seite, November I 2007  
 
 
 
SZENE NO.1  
PRINZENALLEE - EIN STUECK  
OHNE DIALOGE  

 
HEFT FÜER EINEN ORT  
 
Das Heft ist in drei Teile aufgebaut. Beim Umblättern der Seiten aus Papier und Folie wird der Blick auf 
die nächstfolgende Seite immer vollständiger. Auf der letzten Seite ist ein Text mit Schreibmaschine 
getippt, der einem Moment einer Beobachtung wiedergibt. Der Blick ist szenisch im Aufbau des Heftes 
inszeniert. Die Materialien wie Karton, Wellfolie und transparente Folie spiegeln die Ästhetik der 
Szenerie eines mit Folien blickdicht abgeklebten Schaufensters.  
 
3-seitig, Folien, Papier, Karton, geklebt, Text, 21 x 18 cm, November I 2007 
 
 
 
SZENE NO.2 
PRINZENALLEE - EIN STUECK  
OHNE DIALOGE  

 
HEFT FUER EINEN ORT  
 
Das Heft mit Holzfurnier und brauner Folie und einem Text ist eine Beschreibung einer Strassenszene. 
Die Materialien sind ausgesucht worden in Bezug zu einem Auslageschaufenster. Der Text handelt 
über die Langsamkeit des Verschwindens von Gegenständen, die bei einem Trödelgeschäft als 
„gebrauchte, preiswerte Ware“ verkauft werden. Die Spuren der Dinge geben in der textlichen 
Beschreibung und der Materialität des Heftes zusammen eine Resonanz.  
 
3-seitig, Folien, Papier, Karton, geklebt, Text, 20 x 18 cm, November I 2007 



 
 
 
STREET STORIES # 1-4 

 
STORIES FOR A PLACE  
 
Street Stories sind Erzählungen für einen Ort in der Stadt, der als Leseort gekennzeichnet und 
vorgegeben ist. Spezifische Merkmale des Ortes tauchen in der Erzählung auf, so dass der Ort zur 
Szenerie der fiktionalen Geschichte wird. Fotografien der Umgebung geben den Standort und den Blick 
wieder. Eine Standortbeschreibung führt den Leser zum „Lese- und Blick-Ort“.  
 
s/w-Kopien von Fotografien, Fadenheftung, innen Text, jeweils 29 x 21 cm, August I 2008  
 
 
 
ZIMMERGESCHICHTE 

 
HEFT FUER EIN ZIMMER  
 
Das Heft ist mit Raufasertapete beklebt und beschreibt Spuren und Geräusche in einem Zimmer. Das 
Zimmer wird zu einem Behälter, in dem sich Zeiten, Geschichten von Menschen, Geräusche des Tages 
und der Nacht sammeln, übereinander schichten und vermengen. Der Text ist auf  Papierseiten 
geklebt.  
 
16-seitig, Raufasertapete und Karton, Papier mit Textfragmenten, 29 x 22 cm, Oktober I 2006 
 
 
 


